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Vermischte Verlautbarungen.
Z. l i66. (2) Nr. 3240.

K u n d m a c h n n g.
Von dem k. k. Beziiksgenchte Umgebung Lai-

bach's wird bckamtt gemacht: daß übcr Ansuchen dcs
VerwciltuilgscniUes des Gu'cs Lnstlhal ddo. 28. Ju-
ni I847, I , 3 l , die in Salloch und Podgrad gele-
genen Dom. Wiesen des gedachten Gutes für das Trien.
nium 1Ü47, 18-iä u. »8^,9, so wie auch das Fische-
rcirecht im Weßnitzcrbache, am l5 . Juli l. I . , HZor-
mittags 9 Uhr, in lacu l-O, si:»» mit dem Bemer-
ken verpachtet werden,daß die dleßfä'lligen Licitations.
bcdmgiiissc vorläufig b̂ 'i dem Venvattungsamte des
Gutes Lustthal eingesehen werden können, solche aber
auch am obbrstimnucn Licirationstage zur Einsicht
vorliegen und den Pachtlustigen vorgetragen werden,
wozu dleieldcn zahlreich zu erscheinen hiemit emqela-
den werden.

Laibach am 9. Jul i 1847.

Z. l ,67. (2X Nr. 3826^
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibach's
wird hiemll bekannt qemacht.- Vs sey für nöthi.q be-
funden worden, deu Matthäus Lampltsch von Älod-
na, obgleich er mit 3. ^cptembet 1647 sein 24. 3c°
bensjahr zurückgelegt haben wird, wegen erwiesener
Verschwendung M cigencn Vcrmögcnsdcrwaltung
unfähig zu erklären, sonach über ihn die Vormund-
schaf! und Euratel auf unbestimmte Zeit zu verlän-
gern und seinen bisherigen Vormund, Urban Shagar,
und dem Curator, Herrn Doctor Matthäus Kau-
lschitch, die Fortführung derselben aufgetragen.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laidach's am
29. Juni 1847.

Z- N55. (2) Nr. I7 l0 .
E d i c t .

Vom k. k. Wezirksgerichte Senosetsch wird bc-
kannt gemacht: Es s«y in ^ r Executionssache des

Mat«haus Premrou von Großudelsku, wider Mar-
tin Qebeutz von Slavine, wegen, aus den, w. ä.
Vergleiche vom 25. Mai 1846 schuldiger 50 fi. c.'
« c:.. in die crecuttve Feilbietung der, drm Executen
gehörigen, »ul, Nect. Nr. 71 dem Gute Neukofcl
dienstbaren Ganzhude gewilliget, und hiezu 3 Ter-
minerals auf den 28. Jul i , den 23. August und den
27. September d. I , jedesmal Vormittags von 9
bis 12 Uhr, in loco der Ncalität bestimmt worden,
wozu die Kauflustigen mit dcm Beisatze eingeladen
werden, daß diese Realität nur bei der dritten Feil-
bletung unter dem gerichtlich erhobe^n Schätzwer-
the von 3127 st. hlnlangegcben wcrde

Das Schätzungsprococall, wr Grundbu.chser-
tract und die Lmlalionsbetingnisse können läglich hier.
amts eingesehen werden.

K. K. ÄezttssZ<rlchtSenl>s«tscham l » . I u m 1347.

3. ^ '»4. (2) Nr. l 8 l ^ 6 2 6 .
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Münkcudorf wird hie^
mit bckannt gemachr: Es seyen in der Erccu:ionsfa-
che des Herrn Alois Wassc,r, gegenwärtig in Man^s-
vurg, (>esslonär des Matthäus Bogelnig von eben-
dort, gegen Michacl 3lodde von Lak, wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche ddo. ,7 . September ,845,
Nr. 2578^778, schuldiger, durch die Cession vom 22.
April d I . an den Ereculionsfü'hrer übergegangenl>»
Forderung pr, »87 fl , der 5 "/« Zinsen seit'25- Oc-
tober ,8^4, der Klagskosten pr. , st. 54 kr., der schon
anerla-nenen und noch ferneren ErclUlwnstostcn, zur
Vorname dcr execuliven Fellbietung der, dem M i -
chael ,'odde gehörigen, zu Lak gelegenen, dem Oute
Halck'ch 5ub Ilect. Nr. 32 zinsbaren Halbhube sammr
Zügel ör, und insbesondere den zu einer Ledeierwerk.
statte lingenchtclcn Localitäten,im gerichtlichen Echä^
hungswerthe pr. ,099 si. 45 kr. die Tags.itzuugcn
<auf den 3 l . I u I i , dann auf den 30. August und den
' . September d. I , , jedesmal Vormittag von 9 bis
^2 Uhr, in loco der Realität zu Lak^bti Manns-
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burg mit dem Anhange angeordnet, daß die genann-
te Realität nur bei der dritten Feilbietung auch. un-
ter dem Schätzungswerthe hintangegeben wird. —
Das Vchätzungsprotocoll, der Grundbuchsextract und
die Lmlationsbedingnisse liegen in dicßgerichtlicher
Registratur zur Einsicht in den gewöhnlichen Amts-
stunden bereit.

Bezirksgericht Mü'nkendoN den 6- Jul i i847.

Z 7 ^ 6 0 ^ ^ l r . 2829.
E d i c t .

Das gefertigte Bezirksgericht macht öffentlich
kund- Es scy über Ansuchen des Amon Schwanuth
von Lositzc, Haus - Nr. 24, in die Neassunurung
der, mit Bescheide vom 20, August ,845, Z, 2^,03,
bewilligten dritten erecullvcn Feilbietung der,^dem
Michael Ncbergoy von Podgnzh , Haus-Nr. i ^ ge-
höriqen, dem ^Gute Leutcnburg sub Urb. Nr. 97,
R. Z 52 zinsbaren, auf i «0 . fi. gerichtlich ge,chatz-
ten >l3Hut.'e, wegen, dem Ersteren schuldigen 406 fi.
45 kr. c. 5. c. gewilliget, und hiezu die Tag,ahung
auf den l9 . August I- I . , Vormittags von 9 bis l2
Uhr, in loco Podgrizh mit dem Anhange besnmmt,
daß obgedachte lz8 Hude bei dieser Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerihe hintangegeben werden
würde. Der Grundbuchsextract, das Schätzungs-
protocoll und die kicitationsbedingnifse können tag-
lich hieramts eingesehen werden. ^ . , ,

Bezirksgericht-Wippach am 29. ^um 1847.

Z7 ' i I62 . ^(2) Nr. 2779.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Wippach macht öffentlich
kund - Es sey über Anlangen des Anton Mahorzhizh
von Gozhe, in die felicitation des, von Andreas
Vidlich von Gozhe, HauZ-Nr. 9, bei der össenllichen Li-
cftalion am 17. Apnl 1833 um 182 ft. 40 kr. er-
standenen, Herrschast Wippach «ul> Urb. Fol. 105l,
R Z 99 zinsbaren Ackergrundes u ?izsUcl,, wegen
nicht zuqehaltcner Licitationsbedingnisse,auf «Äejahr u.
Kosten des säumigen Eistehers gewill-get, und hlezu
die einz'ge Tagsatzung auf den 16. August l. ^-, ^
m ttaa von 9 bls '2 Uhr, in loco ^ozhe nut dem
B N e bestimmt, daß vorgenannter Ackergrund um
ftd n Anbot gegen fogleiche Bezahlung hnUangegeben
werden wird. Der G»undbuchsextract, d.s ^cha-
tzun sprolocoll und die Licitationsbedingmsse können
iäg'.ich hieramls nngcsehen werden. .

Bez. Gericht Wippach am 26. I u m 1U47^

Z 1l63. (2) Nr. 2?W.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird hiemtt
öffentlich kund gemacht: Es sey über Einschreiten des
Ancon Mahorzhizh von Gozhe, in die Relicnanon der,
von Joseph Mahorzhizh bei der am l7 . Apnl 1833
abgehaltenen öffentlichen Versteigerung um ,71 fi. 10 kr.
erstandenen, der Herrschaft Wippach dienstbaren Rea-
litäten , als: der Wiese und des Ackers I ^ t r n l i p o r
gtullenxi ta guremi lal, 5ud Bergt. G. B . H. I,,
Nr 3 6 1 , und der Hälfte des Weingartens u ^urga-
v im derclu oder u Fami, 5ul» Urb. Fol. 70 , wegen

nicht zugehaltener Licitationöbedingnisse auf Gefahr
und Kosten des säumigen Erstehers gewilliget, und
tnezu die einzige Tagsatzung auf den 1̂ 6. August l. I>,
Vormittags von 9 bis l ^ Uhr, in loco Gozhe, mit
dem Beisätze bestimmt, daß obgedachte Realitäten bei
dieser Tagsatzung um ^den Anbot hintangegeben
werden-

Der Grundbuchserttact, das Echä'tzungsproto-
coll und die LicitationZbedingnisse können läa/ich hier-
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 26. Juni 1847.

3- " 6 1 . (2) Nr. '2778
E d i c t .

Von dcm gefertigten Bezirksgerichte wird hicmit
öffentlich kund gemacht: Es sey über Einschreiten des
Altton Mahorzhizh von Gozhe, in die Nklkitation
des von Franz Vidrich von Gozhe um 91 ft. 20 kr.
elstandenen, dem Anton Mahorzhizh gehöng gewe-
senen, der Herrschast Wippach sub Urb. Fol. 65zins-
baren Wcingrundes 1^«n^3 per 3tullLnx> tn cluleini
u, l , wegen nicht zugehalsener Licitationsbedingnisse,
gewilliget, und es sey hiezu die Tags<chung aus den
l6. August l. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr in
loco Gozhe auf Gefahr und Kosten des säumigen Er-
stehers mit dcm Anhange bestimmt, daß obgedachter
Weingrur.d bei dieser Tagsatzung um jeden Anbot
gegen gleich bare Bezahlung hintangcgeben werden
wird. Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsex-
tract und die Licitalionsbedingniffe können täglich hier»
amts eingesehen werden.

Bezirksgericht Nippach am 26. Juni 1357.

Z. 1!75. (2) Nr. 1519.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogtums Wotlschee
wird hicmit zur allgemeinen KemUniß gebrachti Es
sey über Ansuche» des Johann Kosler aus Drtencg,
ll« pi-ae«. 24. Ma i 1547, Z. , 5 , 9 . in die Nelici-
talion der in Biichcl Nr. 2 gelegenen, dcm Herzog-
thume Goltschee »ud Rttt. Nr. l'225 dienstbaren, auf
280 ft. geschätzten l̂ 4 Urb. Hübe sammt Wohw und
Wirihsckaftsgebäuden, auf Gefahr und Kosten des
Erstehers Mathias Tramposch, wegen nicht einge-
haltenen Licitalionöbedl'ngnissen, gewilligt und zu de-
ren Vornahme die einzige Tagfahri auf den 2 0.
J u l i 1L47, Vormittags 10 Uhr, im Orte Büchel
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Rea-
lität zwar um den frühern Meistbot pr. 504 fi. 40 kr.
ausgerufen, be« keinem gleichen oder höhcrn Anbot
aber auch unter demselben hintangegebcn werte^

Dcr Grundbuchscrtratt über diese Realität, die
Schätzung derselben, und die Licitationsvedingniffe
können Hurgerichts eingesehen werden.

Bezirksgericht Goctschee am 28. Mai 1647.

Z. 1143. (3) Nr. »433.
E d i c t .

Das k. k- Bezirksgericht Prem zu Feistriz macht
bekannt: Es fty über Ansuchen des Joseph Domla-
disch von Feistriz, wider Easpar Slautz von Wantsch,
cle praes. 27. d. M- , Z. 1^»83, pct. aus dem gencht-
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lichen Vergleiche ddo, 30. October 1844, inwb. in !
via executions 8. April 18^5, schuldiger 59 fi. o.
«. c,, in die executive Fcilbietung der gegner'scken, auf
K45 fi. ^5 kr. geschätzten, der Llaatshcrrschaft Adels-
berg sub Urb. ^iir. 513 unterthänigcn VierUhube ge-
williget, und es seyen zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den 2. August, den 2, September und
den 4. October l. I . , jedesmal früh 9 Uhr, in loco
der Realität mil dem Beisatze anberaumt worden, daß
dieselbe nur bel der driticn Fciibielung auch unter
dem Schätzungswerche hintangegeben und ein Va?
dium pr. 7(1 fi. zu erlegen seyn wird.

Das SchätzlingeprotocoU, der Grundbuchsex-
tract und die Lictta.ionsbcdingnisse können zu den ge-
wöhnlichen Annssturdcn eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistriz am 28.
Ma i 18^l7.

Z. N39. (3) , Nr, 108«.
E d i c t .

Vom Nezicksgcrichle dcr Herrschaft Wippach
wird kund gemacht: Es sey über Einschreiten des
Herrn Eugen Mayer, läcji,ionär der Ehcleuie Franz
und Barbara Zurk, von Langenfcld Haus.-Nr. , , ge-
gen Joseph Baiz, von Langenfeld Haus^Nr. ^ w e -
gen schuldiger 8(1 st. c- ̂  c. , ln den executive» Ver-
kauf der zu der, dcm Nute Lcutcnburg «u!^ Urb. Nr.
162, Rcct. Z^hl 95 dienstbaren 1̂ 6 Hubc gehörigen
Realitäten, als: a) Ocdniß ^«^^" -L l i i l i e ; b) Wiese
N2 Ogt-acli; c) Acker lu »n^Ia Ouuzxl^a; cl) Wiese
u Maka l l ; e) Acker L iec ik , gerichtlich auf 233 fi.
qeschatzt, gewilligt, und hiezu drei Termine, auf den
3 l . Mai, den l . und 3 l . Juli »847, jederzeit Vor-
mittag 10 — i2 Uhr, in loco Langenfeld ^ ^ dem
Weisatze beraumt, daß die Realitäten bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über, bei der
dritten auch untcr der Schätzung hintangegeben wer-
den würden.

Der Grundbuchscxttact, das SchatzungZproto-
coll m,d die Licitationsvcdingnisse nach welchen jeder
Licitant ein ,0 «^ Vadio zu erlegcn hat, sind hier-
amls zu Jedermanns Einsicht bereit,

Bezirksgericht Wippach am i5. Mär^ 18^7.
^ll Nr, 29,2. "

Nachdem sich auch bei der zweiten Feilbietungstag-
satzung kein Kauflustiger gemeldet hat, so wird
zu der auf den 3». Juli i847 anberaumten
dritten Feilbietungstagsatzung geschritten werden.
Bezirksgericht Wippach ani ». Jul i ,847.

Z. '»36. (3) Nr. ,332.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wird dcm
Johann Georg Iwaier oder dessen Erben mittelst ge.
gtnwärligen Edictes erinnert: Es habe wider sie bei
diesem Gerichte Joyann Pogorelz, von Sodershiz Nr.
72 , wegen Verjährccrklärung der zu Gunsten des Jo-
hann Georg Zwaier laut Schuldbriefes ddo. 26. Fe-
bruar ,789 auf der, dem Kläger gehörigen, der löbl.
Herrschaft Reifniz sub Utv. Fol. 954 ^ dienstbaren
, j4 Hübe, am 2. März l789 intabulirten Forderung
pr. »80 fi., die Klage cl« pi-a^s. » l . d. M-, Nr, l38<i,
angebracht, worüber die Tagfatzung aufdcn24. August

I. I . , früh um 9 Uhr, in dieser Werichtskanzlei ange-
ordnet wurde.

Das Gcrickt, dem der Aufenthalt der Geklag-
ten unbekannt ist, und da sie vielleicht aus dcn k. k.
Erblanden abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Unkosten, den Herrn Ma-
thias i!ogcr w Rcismz als Eurulor bestellt, mil wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der für die k.
k. Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die Geklagten welden
dessen durch dieses Edict zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechler Zeit selbst zu erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts«
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andcrn Sachwalter zu bestellen und diesem Ge--
richie namhaft zu machen, und überhaupt in die recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzufchreiten wissen
mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung diensam sin-
den, widtigens sie sich die aus il)rer Verabsäumung
entstehenden Folqen !>lbst beizumr!,en haben werden.

K, K. Beznlsgelichl Reifniz dcn i , . M a , »8,7.

Realitäten ^ Verkauf.
I n der Kreisstadt Vll lach, sVst an dcr

nach Italien und Klagensurt fuhlsndin Com-
merzialstraße, ist ein ganz gemauertes, ein
Stock hohes, schr geräumtes, im gutcn B>)u-
zustande dlfindlichcö H^lus nebst anstoßendem
kleineren Häuschen, zwei mittleren und cmem
großen, M 5 ^ Klafter messenden Gattcn,
sämmtlich mit edlen Obstbäumen besetzt, wozu
noch die erforderlichen Nirthschaftsgebäude und
Stallungen auf 50 Pferde und bei ,2 Joch
Aecker gehören, aus freier Hand zu verkaufen.

Die Grundstücke sind ülle von guter Glc,
da und in ocr Nähe der Stadt. Hinter dem
Hause ist ein großer Hofraum mit doppelter
Einfahrt, und überhaupt oa6 <̂ anze so gele-
gen, daß die Realität sich sowohl zur Aus-
übung des viöher betriebenen Außschankgcwer-
des, als auch zu Speditionen und großartigem
Handelsverkehr vortrefflich eignet.

Auch kann ein vedcutcndtr Theil des
Kaufschillings darauf lugen bl.ioen.

Resiectir^ndc belieben sich daher in porto«
freien Briefen an ?l. Euzz i in Villach zu
verwanden. ^

K u n d m a c h u n g .
Bei der Herrschaft Slattenegg und dcm

Gute Zirknahos sind lOOO österr. Eimer Wein
von den Jahren 1838 bis 1 8 l 6 , dann üver
200 Merling Weizen, in großen und kleinen
Parthien, gegen gleich bare Bezahlung stünd-
lich gegen billige Preise zu verkaufen.

Herrschast ^ la t t c l l ^g am 7. Jul i l 8 i 7 .
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3 837- (9)
Beim Gefertigten sind sehr gute italie-

nische Weine, als: rother und weißer Gör-
zer,vorzüglicher Terrant, und ausgezeichne-
ter weißer Sellaner zu den möglichst billigen
Preisen in kleinen oder größeren Parthien
zu haben.

Auch bietet er, statt des hier ge-
bräuchlichen schädlichen Holzessigs, einen
vorzüglichen starken Weinessig, die Maß
2 ic> und 8 k r , und del Abnahme einer
größern Quantität auch unter diesem
Preise, an.

Nebstdem hat der Unterzeichnete vor-
trefflichen, echt französischen Champagner,
die große Bouteille ü 2 ft.

An t . F röh l ich ,
Wienergassc Haus-Nr, 61.

Aus frcier Hand zu verkaufen:
1 schönes Fortepiano,

in fein politirtem Nußholzkasten, mit ä Pe-
dalen, broncirten Füßen, 6 ^ Octa-
ven bis in's c;; i eiserner Brater auf
Feoern mit 2 Spießen; mehrere große ir-
dene Schmalztöpfe, eigens angefertigt,
um das Schmalz gut zu erhalten; mehre-
re Stellagen für Zimmer und Speisekam-
mern ; eine gut ausgetrocknete Firma- Ta-
fel mit Blechoachel und eisernen Ringen
zum Aufhängen. Alles billig zu haben bei

Josephine S t o r f ,
S t . Iacobsgasse N r . 1 6 6 , , , <Vtock.

Laibach den 25. J u n i »647-

Z. 1165. (2)

Vier Tausend Gulden
können auf sichere Hypothek zu 5(^0
angelegt werden; nähere Auskunft
gibt das Comptoir der Laibacher
Zeitung.

Nachricht.
Das Bräuhaus auf der Polana-

Vorstadt ist aus freier Hand zu ver-
kaufen.

Das Nähere bei Unterzeichne-
tem zu erfragen.

Schwarz

Z. l l77. (2)

Haus - Verkauf.
I n Unter-Schischka ist das an

der Hauptstraße befindliche Haus
Nr. 10, bestehend aus 2 Zimmern,
einer Kammer, Küche, Stall und
Keller, dann einem Obstgarten, aus
freier Hand zu verkaufen.

Das Nähere ist beim Eigenthü-
mer daselbst zu erfragen.

3. 1182. (2)

A N N O N C E ,

Im Hause Nr. 8, Kapuziner-
Vorstadt, sind mehrere Magazine zu
vernuethen.

Das Nähere erfahrt man im 1.
Stocke daselbst.

Z. 1142. (3) "

Dienst - Antrag.
Ein lediger Meßner, zugleich Qr-

gamst, wlrd in elner nahe bei Lai-
bach gelegenen Pfarr zu Welhnach-
ten in Dlenst genommen.

Nähere Auskunft gibt das Zei-
tungs-Comptoir.

Frisch angekommenes Tüf-
ferer Märzenbier wird am lö.
Jul i im Casino - Garten, wie auch
iu den Traiteunc - Localitäten
ausgeschänkt.
3. 1169. (1) ~

^L_ Zwei Wiener

ein altes und ein neues, sind entwe-
der zu verkaufen oder auszuleihen

bei Johann Ofiontini
ln Laibacl).


